
Dlusko Gryfinskie (Linde), Polen,  
Namen der Opfer Hexenverfolgung 
 
Bis 1637 Herzogtum Pommern / protestantisch. 
Bis 1679 Schwedisch-Pommern / protestantisch. 
Seit 1680 Kurfürstentum Brandenburg,  
     Nebenlinie Schwedt – Wildenbruch / protestantisch. 
Heutiger Ortsname: Dlusko Gryfinskie. 
Dorf im Powiat (Landkreis) Gryfinski,  
Woiwodschaft Westpommern, Republik Polen. 
 
Aus Linde (heute Dlusko Gryfinskie):  
Eine Frau, die enthauptet wurde. 
 
-1690 Trine Lauenberger / die Krögersche von Linde /    Enthauptung 
 80 Jahre alt / Schankwirtin. 
 Die alte Frau wurde von mehreren Bauern wegen Hexerei  
 angezeigt. 
 Im Verfahren legte sie ein Geständnis ab.  
 Das Schöffengericht in Stargardt verurteilte  

Trine Lauenberger in 2. Instanz zum  
Tod auf dem Scheiterhaufen. 

 Markgraf Philipp Wilhelm verfügte als Gnadenakt  
 die Enthauptung der Frau. 
 Das Verfahren führte Amtshauptmann  

David von Grumbkow. 
     Quelle: Graf von Wintzingerode, Heinrich Jobst: 
          Schwierige Prinzen 
       Die Markgrafen von Brandenburg – Schwedt 
        Berlin 2011, S. 142 
 
 
 
 
Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   
Kirchstraße 11 
99897 Tambach-Dietharz 
Telefon: 036252 / 31974 
E-Mail: bdireske56@gmail.com  
 
 


